
Technische Information Nr. 363

Malerit-W
Lösemittelfreie Innenfarbe mit fungiziden Eigenschaften.
Naßabriebklasse 3, entspricht waschbeständig nach DIN 53778.

Verwendungszweck:
Für hochwertige, waschbeständige Sanie -
rungsanstriche in Verbindung mit Capatox
bzw. FungiGrund auf schimmelbefallenen
und schimmel gefährdeten Innen flächen
sowie zur Unterstützung der Raum    hygiene
im privaten Wohnbereich.

Eigenschaften:
– Lösemittelfrei.
– Wasserverdünnbar und geruchsarm.
– Diffusionsfähig.
– sd-Wert < 0,1 m.
– Fungizide Eigenschaften.
– Enthält Silberionen zur bioziden

Vorbeugung.

Kenndaten nach DIN EN 13 300:
• Naßabrieb: 

Klasse 3, entspricht waschbeständig 
nach DIN 53778.

• Kontrastverhältnis: 
Deckvermögen Klasse 2, bei einer Ergiebig-
keit von 7 m2/ltr. bzw. 140 ml/m2.

• Glanzgrad: 
stumpfmatt

• Maximale Korngröße: 
fein (<100 µm)

Durch Abtönung sind Abweichungen bei den
technischen Kenndaten möglich.

Bindemittel:
Kunststoffdispersion nach DIN 55 945.

Dichte:
ca. 1,5 g/cm3

Farbton:
Weiß.
Mit max. 5% AVA – Amphibolin Vollton- und
Abtönfarben oder CaparolColor Vollton- und
Abtönfarben (ehem. Alpinacolor) abtönbar.
Bei Selbstabtönung benötigte Gesamt -
menge untereinander vermischen, um Farb -
ton unter schiede zu vermeiden.
Bei Bezug von 100 Litern und mehr in einem
Farbton und Auftrag auf Anfrage auch werk -
seitig abgetönt lieferbar.
Brilliante, intensive Farbtöne weisen unter
Umständen ein geringeres Deckvermögen
auf. Es empfiehlt sich deshalb bei diesen
Farbtönen einen vergleichbaren, deckenden,
auf Weiß basierenden, pastelligen Farbton
vorzustreichen. Evtl. kann ein zweiter Deck -
anstrich erforderlich werden.

Lagerung:
Kühl, aber frostfrei.

Bitte beachten (Stand bei Drucklegung):
Biozide sicher verwenden. 
Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und
Produkt infor ma tion lesen. 
Malerit-W und Capatox nicht in die Hände
von Kindern gelangen lassen. Bei Berührung
mit den Augen sofort mit viel Wasser aus -
waschen und Arzt konsultieren. Bei Berüh -
rung mit der Haut sofort mit viel Wasser ab -
waschen. Bei Verschlucken sofort ärzt lichen
Rat einholen und Verpackung oder Etikett
vorzeigen, da die Darmflora ge stört werden
kann. Reste nicht in die Kanalisation/Ge -
wäs ser oder ins Erdreich gelangen lassen.
Nur im Streich- oder Rollauftrag verarbeiten.
Nähere Angaben: Siehe Sicherheitsdaten-
blatt.

Entsorgung:
Nur restentleertes Gebinde zum Recycling
geben. Flüssige Materialreste können als
Abfälle von Farben auf Wasserbasis, einge -
trocknete Materialreste als ausgehärtete
Farben oder als Hausmüll entsorgt werden.

Produkt-Code Farben und Lacke:
M-DF01F

Deklaration der Inhaltsstoffe:
Polyvinylacetatharzdispersion, Titandioxid,
Silikate, Calciumcarbonat, Wasser, Additive,
Konservierungsmittel, Filmkonservierer,
Silberionen.

Gebindegröße:
12,5 Liter

Produktbeschreibung
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Verarbeitung

Vorbehandlung:
Evtl. Schimmelbelag durch Naßreinigung ent   -
fernen. Flächen mit Capatox bzw. FungiGrund
durch waschen und gut trocknen lassen.
Hierbei sind die gesetzlichen und behörd -
lichen Vorschriften (z.B. die Biostoff- und die
Gefahrstoffverordnung) zu beachten.

Beschichtungsaufbau:
Grund- bzw. Zwischenanstrich:
Malerit-W, mit max. 10% Wasser verdünnt.
Schlußanstrich:
Malerit-W, mit max. 5% Wasser verdünnt.

Auftragsverfahren:
Streichen oder rollen. Arbeitsgeräte nach
dem Gebrauch mit Wasser reinigen.

Verbrauch:
Mind. 140 ml/m2 pro Arbeits gang auf glattem
Untergrund. Auf rauhen Flächen ent spre -
chend mehr. Exakten Verbrauch durch Probe  -
beschichtung ermitteln.
Die Dicke der Anstrichschicht beeinflußt
maß  geblich die bakterizide und fungizide
Lang zeit-Wirkung. Deshalb Malerit-W stets
satt und gleichmäßig auflegen.
Die angegebenen Verbrauchswerte dürfen
nicht unterschritten werden.

Untere Temperaturgrenze bei 
der Verarbeitung und Trocknung:
+ 5°C für Umluft und Untergrund.

Trockenzeit:
Bei +20°C und 65% rel. Luftfeuchte nach
4 – 6 Stunden oberflächentrocken und über -
streichbar. Durchgetrocknet und belastbar
nach ca. 3 Tagen.
Bei niedrigerer Temperatur und höherer Luft -
feuchte verlängern sich diese Zeiten.

Überstreichbarkeit:
Malerit-W-Anstriche sind mit Dispersions-
und Polymerisatharz-Farben oder Putzen
über arbeitbar. Öl- und Ölalkydharzfarben sind
ungeeignet, da der in Malerit-W enthaltene
Wirkstoff die Trocknung verhindert.

Beachten:
In Räumen, in denen Lebensmittel gelagert
oder hergestellt werden, dürfen keine löse -
mittelhaltigen Grundiermittel eingesetzt
werden. Deshalb in diesen Räumen für den
Grundanstrich ausschließlich OptiGrund E.L.F.
einsetzen.
Diese Räume müssen nach Malerit-W-
An strichen vor der Weiterbenutzung minde -
stens 3 Tage gelüftet werden.
Malerit-W ergibt in Verbindung mit in 
Wasser gelösten Schwermetallsalzen, wie
z.B. Kupfersalzen, Braunverfärbungen. 
In diesen Fällen Sonderberatung anfordern.
Auf stark befallenen oder schimmelgefähr -
deten Innenflächen, speziell in gewerblichen
Feuchträumen, Indeko-W einsetzen.
Bei der Anwendung von Caparol-Tiefgrund TB
im Innenbereich kann ein typischer Löse -
mittelgeruch auftreten. Deshalb für gute
Lüftung sorgen. In sensiblen Bereichen den
aromatenfreien geruchsarmen AmphiSilan-
Putz festiger anwenden.

Geeignete Untergründe 
und deren Vorbehandlung
Die Untergründe müssen frei von Ver-
schmutzungen, trennenden Substanzen
und trocken sein. 
VOB, Teil C, DIN 18 363, Abs. 3. beachten.

Putze der Mörtelgruppen PII u. PIII:
Feste, normal saugende Putze ohne Vor -
behandlung beschichten. Auf grob porösen,
sandenden, saugenden Putzen ein Grundan -
strich mit OptiGrund E.L.F. bzw. CapaSol LF.

Gips- und Fertigputze 
der Mörtelgruppe PIV:
Ein Grundanstrich mit Caparol-Haftgrund.
Gipsputze mit Sinterhaut schleifen, ent  -
stauben, Grundanstrich mit Caparol-Tief -
grund TB.

Gipsbauplatten:
Auf saugenden Platten ein Grundanstrich mit
OptiGrund E.L.F. oder Caparol-Tief grund TB.
Auf stark verdichteten, glatten Platten ein
haftvermittelnder Grundanstrich mit Capa rol-
Haftgrund.

Gipsplatten (Gipskartonplatten):
Spachtelgrate abschleifen. Weiche und
geschliffene Gips spachtelstellen mit Caparol-
Tiefgrund TB festigen. Ein Grundanstrich 
mit Caparol-Haftgrund oder CapaSol LF.
Bei Platten mit wasserlöslichen, verfärben -
den Inhaltsstoffen ein Grundanstrich mit
Caparol AquaSperrgrund. BFS-Merkblatt 
Nr. 12 beachten.

Beton:
Evtl. vorhandene Trennmittelrückstände
sowie mehlende, sandende Substanzen ent-
fernen.

Porenbeton:
Ein Grundanstrich mit Capaplex, 1: 3 mit
Wasser verdünnt.

Kalksandstein- und Ziegel -
sichtmauerwerk:
Ohne Vorbehandlung beschichten.

Tragfähige Beschichtungen:
Matte, schwach saugende Beschichtungen
direkt überarbeiten.
Glänzende Oberflächen und Lack beschich -
tungen anrauhen. Ein Grundanstrich mit
Caparol-Haftgrund.

Nicht tragfähige Beschichtungen:
Nicht tragfähige Lack- und Dispersions -
farben- oder Kunstharzputz-Beschichtungen
entfernen. Auf schwach saugenden, glatten
Flächen ein Grundanstrich mit Caparol-
Haftgrund. Auf grob porösen, sandenden
bzw. saugen den Flächen ein Grundanstrich
mit OptiGrund E.L.F. bzw. CapaSol LF.
Nicht tragfähige Mineralfarben-Beschich  -
tungen mechanisch entfernen und die
Flächen entstauben. Ein Grundanstrich mit
Caparol-Tiefgrund TB.

Leimfarbenanstriche:
Grundrein abwaschen. Ein Grundanstrich 
mit Caparol-Tiefgrund TB.

Ungestrichene Rauhfaser-, Relief- oder
Prägetapeten aus Papier:
Ohne Vorbehandlung beschichten.

Nicht festhaftende Tapeten:
Restlos entfernen. Kleister und Makulatur -
reste abwaschen. Ein Grundanstrich mit
Caparol-Tiefgrund TB.

Flächen mit Nikotin-, Wasser-, 
Ruß- oder Fettflecken:
Nikotinverschmutzungen sowie Ruß- 
oder Fettflecken mit Wasser unter Zusatz
fett lösender Haushaltsreinigungsmittel ab -
waschen und gut trocknen lassen.
Abgetrocknete Wasserflecken trocken durch
Abbürsten  reinigen. Ein isolierender Grund -
anstrich mit Caparol AquaSperrgrund (Tech -
nische Infor mation Nr. 384).
Auf stark verschmutzten Flächen die Schluß  -
beschichtung mit Caparol IsoDeck vor -
nehmen (Technische Information Nr. 848).

Holz- und Holzwerkstoffe:
Mit den wasserverdünnbaren, umwelt -
schonenden Capacryl Acryl-Lacken oder
Capacryl PU-Lacken beschichten.

Kleine Fehlstellen:
Nach entsprechender Vorarbeit mit Caparol-
Akkordspachtel nach Verarbeitungs vorschrift
ausbessern und gegebenenfalls nachgrun -
dieren.

Hinweise

Technische Beratung
Alle in der Praxis vorkommenden Unter-
gründe und deren anstrichtechnische
Behandlung können in dieser Druckschrift
nicht abgehandelt werden.
Sollen Untergründe bearbeitet werden, 
die in dieser Technischen Information nicht
auf geführt sind, ist es erforderlich, mit uns
oder unseren Außendienst mit arbeitern Rück -
sprache zu halten. Wir sind gerne bereit, 
Sie detailliert und objektbezogen zu beraten.

KundenServiceCenter:
� 0 6154 / 711710
Fax Nr.: 0 6154 / 711711
e-Mail: kundenservicecenter@caparol.de
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